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Allgemeine Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen
Geltungsbereich

Die folgenden vei l ragsbed ngungen ge ten für dleses sowie al le vorangegangenen und zukün{t igen

Geschäfte zw schen uns und dem Bestel ler Al le aufgrund unserer Angebote erfolgenden Aufträge

und Lreferungen gelten als Anerkennung unserer Bedingungen. Anderslautende Bedingungen des

Bestel lers haben keine Gü t igke t .  auch wefn wir  ihnen nicht widersprechen. Dies gi l t  auch, wenn

u n s  e r n e u t  u n d  m i t  w e  t e r e n  B e s t e l l u n g e n  a n d e r s l a u t e n d e  B e d i n g u n g e n  a u f g e g e b e n  w e r d e n

und/oder wir  uns aus organisator ischen Gründen die Bestei l -  bzw. Auftragsannahme auf Kunden-

formularen bestät gen.

Erf  ül lungsort ,  Gerichtsstand, anwendbares Recht

Edül lungsort  und Ger chtsstand für ai le sich aus unseren Verträgen mit  dem Beste ler ergebenden

Rechte und Pf l ichten ist  ausschl eßl ich Zeulenroda. Der Gerichtsstand gi l t  auch fLlr  Wechsel-  und

Scheckklagen. W r sind jedoch auch berecht igt ,  am Gerichtsstand des Käufers zu klagen.

Für ai le Rechtsbez ehungen zwischen dem Bestel ler und uns gi l t  ausschl ießl ich das mater iel le

R e c h t  d e r  B u n d e s r e p u b l i k  D e u t s c h l a n d  u n t e r  A u s s c h l u ß  d e r  e i n h e i t l i c h e n  G e s e t z e  ü b e r  d e n

Abschluß von internat ionalen Kaufverträgen und dem internat ionalen Kauf bewegl icher Sachen.

Für d e Auslegung von L. ieferklauseLn gelten dle INCOTERI\ lS in der jewei ls gült igen Fassung.

Die Parteien schl ießen gestützt  auf Art .  6 des Uberelnkommens der Vereinten Nat ionen über

Vedräge über den internat ionalen Warenkauf Wiener UN-KauJrechtsübereinkommen vom 1 1. Apri l

1 980) unter Vorbehalt  von Art .  1 2 und Art .  96 die Anwendung dieses Ubereinkommens ausdrückl ich

A U S .

Preise

Die Prerse und Kondit ionen entsprechen den Angaben in den aktue len Preisi isten bzw. Angeboten.

Lieferung

Die Lieferung der Ware eiJolgt.  wenn n cht ausdrückl ich anders vereinbart ,  ab Fabrlk.  Die Versand-

kosten trägi  der Käufer.

Bei Bahnversand wird Rol lgeld bzw. Flächenfracht zum Stückgutbahnhof nicht berechnet.

Unsere L eferpi l icht gi l t  a ls erf ! l l t ,  sobald die Ware unser Werk oder Lager ver lassen hat oder dem

Transportunternehmen übergeben ist .  Versicherung edolgt gegen Berechnung.

Die Ware ist  innerhalb vereinbarter Abruffr isten in mögl lchst gleichen Monatsmengen abzunehmen.

Dle Höchstfr ist  f r i r  Abru{e beträgt 1 2 l ,4onate.

Wefn info ge des Verschuldens des Käufers die Abnahme nicht rechtzeit ig erfolgt ,  so steht uns

n a c h  u n s e r e r  W a h l  d a s  R e c h t  z u ,  n a c h  S e t z u n g  e i n e r  N a c h f r i s t  v o n  1 0  T a g e n  e n t w e d e r  e i n e

Rückstandsrechnung a!szustel len oder vom Vertrag zurückzutreten oder Schadenersatz zu

v e r l a n g e n .

Können bestät igte Lieferfr isten nlcht erngehalten werden. so ist  der Bestel ler nicht berecht igt ,

Schadenersatzansprüche geltend zu machen oder vom Vedrag zurückzutreten.

Unterbrechung der Lieferung

Bei höherer Gewalt .  Arbeitskampfmaßnahmen, behördl ichen Maßnahmen sowie solchen unver-

schuLdeten Betf lebsstör!ngen, d e länger als eine Woche gedaued haben oder voraussicht l ich

dauern, wird die Lief, . fungsfr s i  bzw. Abnahmenfr ist  ohne werteres um die Dauer der Behinderung,

langstens jedoch um 5 Woohen zuzüg lch Nachl leferungsfr ist  ver längert .  Die Verlängerung tr i t t

n lcht ein,  wenn der anderen Partei  nicht unverzüg ich Kenntnis von dem Grund der Behinderung

gegeben wird, sobald zu übersehen ist ,  daß die vorgenannten Fristen nicht eingehalten werden

K O n n e n .

Schadenersatzansprüche wegen Nichtlieierung oder nicht rechtzeitiger Lieferung und Rücktrittsrechte

d F s  B F s l e  l e r s  :  I  d  d - t 5 9 F S ,  l - l o \ - e l

Nachfr ist

lst  der Verkaufer mit  der Lieferung im Verzug, so muB der Käufer eine angemessene Nachl iefetr

fr  st  von mindestens 4 Wochen bewii l igen. Diese Nachl ieferfr ist  wird von dem Tag an gerechnet,

an welchem die schri f t l iche [ ,4i t te] lung des Kaufers durch Einschreibebrief  bei  dem Verkäufer

eingeht.  Vor Ablauf der vereinbaften Lieferze t  kann der Verkäufer nicht in Verzug gesetzt werden.

Verzugsfolgen treten vor Ab auf der vereinbarungsgemäß zu setzenden Nachfr ist  nicht ein.

Mängelrügen

l\ ,4ängelrügen können nur binnen einer Woche nach Eintreffen der Ware am Best immungsort

ernoDen weroen.

Nach Zuschnit t  oder sonst begonnener Verarbe tung der gel lefeden Ware ist  jede Beanstandung

ausgesch ossen.

Handelsubl che oder ger nge, technisch nlcht vermeidbare Abweichungen der Qual i tät ,  Farbe,

Bre te,  des Gewichts, der Ausführung oder des Dessins dürfen nicht beanstandet werden.

Bei berecht igten Beanstandungen haben wir das Recht auf Nachbesserung oder Lieferung mangel-

freier Ersatzware innerhalb 1 0 Tagen nach Rücksendung der Ware.

Beanstandete Ware darf  nLrr mlt  unserer Zust mmung und Anweisung zurLlckgesandt werden. Wir

sind berecht gt.  d e beanstandete Ware zur i lckzunehmen und in al len Fäl len durch vertragsgemäße

zu ersetzen. D e l \4ärgelrüge des Bestel lers ist  damrt noch nicht anerkannt.  Beanstandungen d! l r fen

srch nur auf den eigent l ichen Wert der Ware erstrecken. Ausdrückl ich ausgeschlossen bleiben

Beanstandungen, die uber den \  /ert  dreser Ware hinausgehend, sich auf Ware erstrecken, die mi1

den gel eleden Adike n in i rgenderner Weise verarbeitet  oder in Verbindung gebracht worden ist .

Jeder Anspruch auf Schadenersatz geht ver loren, wenn n cht der Empfänger bei äußeri ich erkenn-

baren Mänge n den Zustand des Gutes vor dessen Abnahme durch den Transpofteur hat schri f t l ich

feststel len lassen. -  Dle n den Sendungen bef indl ichen Packzettel  s ind bei Beanstandungen elnzu-

senden. Das auf rhnen not iede Gew cht ist  mit  dem tatsächl lch erhaltenen Gewicht zu verqleichen.

Fremdkörper- bzw. Fremdf aserprob ematik

Nach dem heut gen Siand der Techn k ist  e ne vol  ständige Beseit igung von Fremdkörpern (Fremd

f a s e r n )  t r o t z  e f t s p r e c h e n d e r  m e h r m a l i g e r  K o n t r o l l e  u n d  R e i n i g u n g  d e r  B a u m w o l i e  d u r c h  d e n

L eferanten nicht mögl ich.

Bei der Weiterverafbeitung sind daher durch den Käufer al le ihm mögl ichen und zumutbaren Vor-

srchtsmaßnahmen (2.8. 1 00%ige Warenschau bzw. Vorbleiche bei sensiblen Farben) zu tref len,

damit bei  der Welterverafbe tung weder ihm noch Dri t ten Folgeschäden entstehen.

Zahlung

Zah ungen srnd nur an uns zu r ichten. Vertreter und Reisende slnd zum Inkasso nlcht berecht igt .

Verelnbarte Zah Lrngsfr isten ge ten grundsätzl  ch ab Fechnungsdatum.

R e c h n u n g e n  s i n d  z a h l b a r :

1 .  lnnerhal i l  von 1 0 Tagen vom Tage der Ausstel lung der Rechnung an f i t  4o/o Ei lskonto;

2 .  a b  1 1 . - 3 0 .  T a g  d e r A l s s t e l l u n g  d e r  R e c h n l n g  a n  n e t t o .
3. Zahlungen werden stets zur Begle chung der äl testen fäl l igen Schuldposten zuzt lgl ich der

darauf auf gelauf enen Verzugszinsen verwendet.

4 .  M a ß g e b i c h f ü r d e n T a g d e r A b f e r t i g L r n g d e r Z a h l u n g i s t i n j e d e m F a l l d e r P o s t a b g a n g s s t e m p e l .

Bei der BankLrberweisung gi l t  der Voftag der Gutschrl f t  der Bank des Verkäufers als Tag der

Abfedlgung der Zahlung.
5. Der Verkäufer behält  s ich. in Ausnahmefäl en, von Fal l  zu Fal l  vor,  Akzepte oder Wechsel ent-

gegenzunehmen- Sie werden nur zah ungshalber angenonrmen. Wechsel und Schecks gelten

erst mit  E nlosung a s Zah ung. Bis dahin gelten die Forderungen des Verkäufers als nicht

qestundet.  Diskont- und Wechselspesen sjnd vom Käufer bar zu vergüten.

6. lv l i t  Fäl l igkeit  der Rechnung gerät der Käufer ohne N,4ahnung in Verzug.

7. Läßt der Käufer einen Wechsel zu Protest gehen oder wird e n Scheck nicht eingelöst oder

kommt der Käufer mit  einer der fäl l igen Forderung ln Verzug, so werden sämtl iche Ansprt lche

a u s  d e r  G e s c h ä i t s v e r b i n d u n g  s o f o r t  l ä l  i g .  B e i  v e r s p ä t e t e r  Z a h l u n g  s i n d  v o r b e h a t l i c h

weitergehende Rechte für den ausstehenden Betrag Zinsen von mindestens 6% Llber dem
jewei l igen Diskontsatz der deutschen Bundesbank zr zahler.  Zahlt  der Käufer trotz Fäl l igkeit

der Forderung nicht innerhalb einer angemessenen Fr st  oder hat der Verkäufer begründete

Zweifel  an der Zahlungsfähigkeit  des Käufers. so ist  der Verkäufer -  unbeschadet der sich aus

dem Verzug ergebenden Rechte -  zum Rücktr i t t  vom Vertrag berecht igt ,  ohne daß es einer

weiteren Fristsetzung bedarf .  Auch ohne Bücktr i t t  vom Veftrag kann er die Rückgabe der Ware

verlangen. Bei Tei l -  oder Sukzessiv-Lieferungsgeschäften ist  der Verkäufer nach seiner Wahl

auch berecht igt ,  nachträgl ich Vorauszahlungen für die noch ausstehende Lleferung oder

ausreichende Sicherheiten zu fordern, sofern der Käufer mit  der Zahlung für vorangegangene

Lieferungen in Verzug ist .  Zahlungen werden stets auf die äl teste Schuld und etwa geschuldete

Ver/Jgs/rrsen algerecl ' rel .

I  lm Fal l  des Zahlungsverzuges ist  der Käufer verpf l ichtet,  sämtl iche mit  der Geltendmachung

des aushaftenden Kaufpreises durch den Verkäufer verbundenen Inkasso- und Anwaltskosten

zu bezahlen.

9. Zahlungsverzug

1. Bei verspäteler Zahlung werden ohne lv lahnung Fäl l lgkeitszjnsen ln Höhe von 6% über dem je-

wei i igen Bundesbankdiskontsatz berechnet.  Zahlt  der Käufer bei Fäl l igkeit  n cht oder erhalten wir

Auskünfte, wonach sich des Käufers Kreditwürdigkeit  verschlechtert  hat,  so können wrr nach

unserer Wahl die Zahlung sämtl icher noch offenstehenden fäl  igen oder nicht fäl l igen Rechnungen

verlangen und/oder von al len noch bestehenden Lieferverpf l ichtungen zurücktreten, weitere Liefer

ungen nur gegen Vorauskasse oder von angemessenen Sicherhelts lelstungen abhängig machen.

2. Der Käufer st  nicht berecht lgt ,  wegen irgendwelcher Gegenansprt lche gegen uns die fä l igen

Zahlungen zurückzuhalten oder unsere Forderungen aufzurechnen, auch wenn sie in der Form

der Geltendmachung eines Zurückhaltungsrechts gemäß SS 273 und 274 BGB bzw. $ 369 f f  HGB

oder als Einrede gemäß S 320 BGB edolgt.

'lO. Rücktritt

Wir s ind berecht igt ,  f r ist los von einem abgeschlossenem L efervertrag zurÜckzutreten, wenn:

a) uns nach Vertragsabschiuß über Rui und Zahlungsfähigkeit des Besteliers ungünstige Nachrichten

zugehen, auch dann, wenn uns solche lnformationen schon vorher zugängig gewesen waren;

b) nach Vertragsabschluß das gewerbl iche Unternehmen des Bestel lers auf einen anderen Inha-

ber übergehi;

c) der Bestel ler in Zahlungsverzug gerät,  nsbesondere wenn ein Wechsel zu Protest geht oder

ein Scheck keine Deckung f indet oder wenn in den Vermögensverhältnissen des Bestel lers

eine Anderung eintr i t t ,  durch dle unsere Ansprüche gefährdet erschernen.

Soweit  berei ts Lieferungen erfolgt s ind, werden unsere sämtl ichen Forderungen und zwar auch

die noch nicht fäi l lgen sofort  fäl l lg.

Neben dem Becht zum Fücktr i t t  vom Vedrag steht uns das Recht zu, Edül lung des Vedrages mit

der Maßgabe zu ver langen, daß eingeräumte Zahlungsziele ln Wegfal l  kommen und wir sowohl

Sicherhe tsleistung als auch Vorauszahlung verlangen können.

11. Schutzrechte

Bei Art ikeln, die nach Angaben des Besiel lers angefert igt  werden, übernimmt dieser die vol le

Gewähr und Haftung dafür,  daR die Rechte Dri t ter ganz gleich welcher Ad nicht ver letzt  werden.

12. Eigentumsvorbehalt

1 .  D i e L i e f e r u n g d e r W a r e e r f o l g t u n t e r E i g e n t u m s v o r b e h a l t g e m . S 4 5 5 B G B m l t d e n n a c h s t e h e n d e n
Erweiterungen:

2. Die Ware bleibt bis zur vol len Bezahlung sämtl icher,  auch der künft ig entstehenden Forderungen

von uns gegen den Käufer unser Eigentum. Dle Einstel lung einzelner Forderungen in eine laufende

Rechnung sowie die Saldoziehung und deren Anerkennung berühd den Eigentumsvorbehalt  nicht

3. Der Käufer ist  zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im ordnungsgemäBen Geschäftsverkehr

berecht igt ,  eine Verpfändung oder Sicherungsübereignung ist  ihm jedoch nicht gestattet .  Eine

etwaige Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgt  fÜr uns als Herstel ler im Sinne des $
950 BGB, ohne uns zu verpf l ichten. Bei Verarbeitung mit  anderen uns nicht gehörenden Waren

durch den Käufer steht uns das l \4i teigentum an der hergestel l ten Sache im Verhältnis des Rech

nungswedes der verarbeiteten Vorbehaltsware zu der Summe der Rechnungswede al ler anderen

bei der Herstel lung verwendeten Waren zu.

4. Wlrd unsere Ware mit  anderen Gegenständen vermischt oder verbunden und er l ischt dadurch

unser Eigentum an der Vorbehaltsware (SS 947, 948 BGB), so wird berei ts ietzt  vereinbart ,  daß

das Eigentum des Käufers an dem vermischten Bestand oder der einheit l ichen Sache im Umfang

des Bechnungswertes au{ uns übergeht und daß der Käufer diese Güter für uns unentgelt l ich

verwahrt.  Die aus der Verarbeitung oder durch die Verbindung oder Vermischung entstandenen

Sachen sind Vorbehaltsware im Sinne dieser Bedingungen.

5. Der Käufer tr j t t  seine Forderungen aus dem Weiterverkauf der Vorbehaltsware schon jetzt  an uns

ab, und zwar gleichgült ig,  ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verarbeitung und ob sie an einen

oder mehrere Abnehmer weiterverkauft  wird; der Verkäufer nimmt diese Abtreiung an.

13. Weiterverkauf

Es lst  nicht gestattet ,  unsere Art ikel  (unverarbeitet)  auf der gle chen Handelsstufe odet von Fa-

br ikant zu Fabrikant ohne unsere ausdruckl iche Zust immung weiterzugeben.

14. Exoort

Der unmittelbare oder mi l telbare Verkauf unserer Art ikei  (unverarbeitet)  ins Ausland einschl eß1ich

der Freihafengebiete rst  ohne unser schri f t l iches Einverständnis unstatthaft .

15, Sonst iges

Ivlündl iche Abmachungen jegl icher Art ,  gleichgult lg,  ob sle mit  uns, unseren Vedretern oder Rei-

senden getroi fen worden sind, bedürfen zu ihrer Gült igkeit  der schri f t l ichen Bestät lgung durch

uns, desgleichen schri f t l iche Vereinbarungen mit  unseren Vertretern oder Reisenden.

'16. Tei lunwirksamkei l

Die recht l iche Unwirksamkeit  einzelner Best immungen dieser Bedingungen berührt  die Wirksamkeit

der übrigen Best immungen nicht.

17, Datenspeicherung

Wir speichern Daten gemäß Datenschutzgesetz.

18. EU-Klausel

Für Lleferungen in die EU Nl i tgl iedsstaaten muß der Käufer uns serne Umsatzsteuer- ldent i f ikat ions-

Nummer bei Auftragsertei lung bekanntgeben. Liegt uns diese bei Versand der Ware nicht vor.

müssen wir die lewei ls gült ige Umsatzsteuer in Rechnung stel len.

Stand 01 /2004
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